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Photovoltaik eignet sich auch für Ost- und
West-Dächer

Reutlingen, 11.05.2021: Eine Photovoltaikanlage auf dem Dach ist für viele
eine Überlegung wert. Viele Hausbesitzer*innen meinen jedoch, dass eine
Photovoltaikanlage nur auf einem Süd-Dach sinnvoll sei. Zwar erzielt eine
Ausrichtung nach Süden den höchsten Sonnenertrag, aber moderne Anlagen
funktionieren auch mit Abweichungen von bis zu 30 Prozent in Richtung
Osten oder Westen. Ein Dach muss also keine perfekte Südausrichtung
besitzen, damit die Solaranlage rentabel arbeitet.

„Ost- und Westdächer passen besser zum typischen Verbrauchsverhalten



eines Privathaushalts. Denn hier liefern die Module in den Morgen- und
Abendstunden Strom – dann, wenn in den meisten Haushalten mehr Energie
als sonst benötigt wird“, erklärt Matthias Korb, Energieberater der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der KlimaschutzAgentur im
Landkreis Reutlingen. Untertags sind die Familienmitglieder in der Regel
nicht zu Hause. Folglich ist in dieser Zeit der Energiebedarf vergleichsweise
niedrig. Der Großteil des auf Süddächern produzierten Solarstroms fließt
somit ins öffentliche Netz. Dafür gibt es derzeit für Anlagen bis zehn Kilowatt
Spitzenleistung 7,91 Cent pro Kilowattstunde als Einspeisevergütung. „Da
wird es interessanter, den Strom der Photovoltaikanlage selbst zu
verbrauchen. Denn der Strom vom Dach kostet angesichts stark gesunkener
Preise für Photovoltaik-Module mittlerweile nur noch bei zehn bis 13 Cent
pro Kilowattstunde, wenn die Anschaffungskosten und die geplante
Nutzungsdauer pro Kilowattstunde runter gerechnet werden. Im Gegensatz
dazu stellt der Energieversorger knapp 30 Cent für jede bezogene
Kilowattstunde in Rechnung. Damit sind Ost- und vor allem Westdächer für
Solaranlagen sehr attraktiv und versprechen eine gute Rendite“, so Korb
weiter.

Die KlimaschutzAgentur hat einige informative Online-Vorträge zum Thema
Photovoltaik für die nächsten Monate geplant. Mehr Informationen zu den
Online-Vorträgen finden sich hier: www.klimaschutzagentur-
reutlingen.de/veranstaltungen. Ansonsten beantworten die Energieberatung
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und die KlimaschutzAgentur im
Landkreis Reutlingen individuelle Fragen zum Thema Photovoltaik auch
telefonisch. Terminvereinbarung direkt bei der KlimaschutzAgentur im
Landkreis Reutlingen unter 07121 – 14 32 571 oder bei der
Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400. Die Energieberatung der
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft
und Energie.

KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen - unabhängig beraten lassen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen ist eine von
35 regionalen Energieagenturen in Baden-Württemberg. Mit unseren
sechs Mitarbeitern beraten wir Bürgerinnen und Bürger im Landkreis
Reutlingen neutral, unabhängig und kostenlos zu Energieeinsparung,
Erneuerbare Energien, Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Seit 2016 ist die
KlimaschutzAgentur Teil der Kompetenzstelle Neckar-Alb und berät seitdem
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Unternehmen im gesamten Landkreis zu Energieeffizienzmaßnahmen und
Fördermöglichkeiten. Die KlimaschutzAgentur wurde 2007 von 14
Gesellschaftern als gemeinnützige GmbH gegründet. Jedes Jahr sensibilisiert
das Team der KlimaschutzAgentur über 2.500 Schüler im Landkreis zu
Energie und Klimaschutz. Des Weiteren unterstützen die Experten der
Agentur alle Kommunen im Landkreis Reutlingen bei der Erreichung ihrer
Klimaschutzziele.  
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